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Ziele
Das EU-LIFE-farm4more Projekt

untersucht bis 2024 Strategien und

Technologien zur Verminderung des

Klimawandels im Themenbereich

Landwirtschaft und Tierernährung
(www.farm4more.eu).

Derzeit erfolgt eine Optimierung der

Prozesstechnologien. Die Ergebnisse aus dem

Betrieb der Demo-Anlagen werden für eine

Analyse der Wirtschaftlichkeit sowie zur

Bewertung der Nachhaltigkeit (LCA) verwendet.

Demonstrations-Pyrolyseanlage
zur Herstellung hochwertiger Biokohle (biochar),

welche als Futtermittelzuschlagsstoff eingesetzt

werden kann. Es wird der Effekt von Futterkohle

zur Reduktion klimarelevanter Emissionen

untersucht (Milchkühe; Masthühner).

Grüne Bioraffinerie-Demo-Anlage,

mit Grünland und Feldfutter als Rohstoff. Aus der

Silage wird ein Presssaft hergestellt, welcher zu

bio-zertifizierten Nährstoffkonzentraten für die

Fütterung von Monogastrier wie Huhn und

Schwein verarbeitet wird.
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